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Inhaltliche Grundlagen
• Programm basiert auf den EU-Verordnungen Nr. 1303/2013 

(gemeinsame Dach-VO für die ESI-Fonds) und 1301/2013 
(EFRE-VO) & entsprechenden Umsetzungsbestimmungen

• Partnerschaftlicher Erarbeitungsprozess auf verschiedenen 
Ebenen: STRAT.AT 2020, Länderebene, Einbeziehung 
Bundesstellen, Konsultationen & Abstimmungstreffen

• Durchführung einer Ex-ante-Evaluierung und einer 
Strategischen Umweltprüfung für das OP

• Genehmigt mit Durchführungsbeschluss der Europäischen 
Kommission C(2014)9935 vom 16.12.2014

• Verfahren und Kriterien zur Projektselektion vom 
Begleitausschuss am 7. Mai 2015 beschlossen
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Finanzmittel für IWB/EFRE AT 2014-2020

Anwendung Gesamtkostenprinzip
= EFRE-Kofinanzierung als Anteil der 
nationalen Mittel (öffentlich + privat)

Vbg: 18,35 (3%)

Sbg: 21,78 (4%)
W: 24,75 (5%)

Tir: 33,65 (6%)
Ktn: 56,79 (11%)

Bgld: 47,00 (9%)

OÖ: 80,52 (15%)NÖ: 122,78 (23%)

Stmk: 130,65 (24%)

Verfügbare EFRE-
Mittel bis 2023 in 
Mio. € – indikative
Länderaufteilung

gemäß Beschluss 
Landeshauptleute-
konferenz (gerundet)

Angaben zu laufenden Preisen in Euro, inkl. Leistungsreserve

EFRE-Mittel
Nationale

Öffentliche Mittel
Private Mittel Gesamt

536.262.079 152.393.130 1.376.924.066 2.065.579.275
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Inhalt des Operationellen Programms

• Strategie

• Beschreibung der Prioritätsachsen

• Finanzplan

• Integrierter Ansatz zur territorialen Entwicklung

• Programmbehörden

• Koordination mit anderen Fonds & Instrumenten

• Ex-ante-Konditionalitäten

• Horizontale Prinzipien

• …
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EUROPÄISCHE UNION

Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung 

P1: FTI
Stärkung Forschung,  

technolog. Entwicklung, 
Innovation

IP 1a (M1, M2)

Stärkung F&E-
Infrastruktur

IP 1b (M3-M6)

F&E-Investitionen/

Synergien

P2: KMU
Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit 
von KMU

IP 3a (M7, M8)

Unternehmergeist / 
Gründungen

IP 3d (M9, M10)

KMU-Wachstum & 
Innovationsprozesse

P3: CO2

Unterstützung des 
Wandels zu einer CO2-

armen Wirtschaft

IP 4b (M11, M12)

Energieeffizienz / 
erneuerbare Energien 

in Unternehmen

IP 4e (M13, M14)
Strategien zur 

Einsparung von CO2 / 
nachhaltige Mobilität

IP 4f (M15)
F&I in CO2-Reduk-
tionstechnologien

P4: Städtische 
Dimension

Art. 7 EFRE-VO – nach-
haltige Stadtentwicklung

Wien: (M16-18, 20)
IP 1a, 1b, 4e, 

9b: Sanierung & 
Belebung benach-
teiligter Gebiete

OÖ: (M18, M19)
IP 4e: Strategien zur 
Einsparung von CO2

in allen Gebietstypen

IP 6e: Verbesserung 
städtisches Umfeld

P5: Territ. Dimension 
zur Entwicklung endogener 

Potenziale insbes. in 
funktionalen Stadtregionen

Steiermark: (M21)

IP 8b: Beschäfti-
gungsfreundliches 
Wachstum durch 

endogene Potenziale

Tirol: (M22)

IP 9d: Community-led 
local development 

(CLLD)

P6: Technische Hilfe (M23)
EFRE: 21 Mio. Euro – Gesamt: 42 Mio. Euro (Plandaten, lfde. Preise)

EFRE: 198 Mio. Euro 
Gesamt: 653 Mio. Euro 

(Plandaten, lfde. Preise)

EFRE: 165 Mio. Euro 
Gesamt: 909 Mio. Euro 

(Plandaten, lfde. Preise)

EFRE: 110 Mio. Euro 
Gesamt: 376 Mio. Euro 

(Plandaten, lfde. Preise)

EFRE: 27 Mio. Euro 
Gesamt: 54 Mio. Euro 
(Plandaten, lfde. Preise)

EFRE: 16 Mio. Euro 
Gesamt: 31 Mio. Euro 
(Plandaten, lfde. Preise)

Programmstruktur & Planmittel IWB/EFRE 2014-2020
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EUROPÄISCHE UNION

Europäischer Fonds für
regionale Entwicklung 

Übersicht IWB/EFRE Programm-Maßnahmen

P1

IP
1a

M01
Forschungs- und 
Technologieinfrastruktur

M02
Überbetriebliche F&E-Projekte, 
Verbundprojekte und 
Transferkompetenzen

IP
1b

M03
Betriebliche F&E-Projekte und 
Technologietransferprojekte

M04 Innovationsberatung und -förderung

M05
F&E- und technologieorientierte 
Investitionen

M06
Cluster / Netzwerke, 
Standortmanagement

P2

IP
3a

M07
Unterstützungsmaßnahmen für 
Gründungen

M08
Unterstützung wissensintensiver 
Gründungen

IP
3d

M09
Unterstützung für Wachstum in 
Unternehmen

M10 Beratungsleistungen für KMU

P3

IP
4b

M11
Betriebliche Investitionen in erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz

M12
Beratungen für Unternehmen im Bereich 
erneuerbare Energien / Energieeffizienz

IP
4e

M13
Lokale und regionale Strategien für 
Energieeffizienz und nachhaltige Mobilität

M14
Smart City Steiermark: Investitionen in 
erneuerbare Energien und Energieeffizienz

IP
4f

M15 F&E&I-Projekte in CO2-relevanten Bereichen

P4

IP
1a

M16 Forschungs- und Technologieinfrastruktur

IP
1b

M17 Innovationsdienstleistungen

IP
4e

M18
Ressourcen- und energieeffiziente Entwicklung 
im Rahmen der nachhaltigen Stadtentwicklung

IP
6e

M19
Optimierung der Standort- und Siedlungs-
strukturen in Stadtregionen Oberösterreichs

IP
9b

M20 Aufwertung in benachteiligten Stadtgebieten

P5

IP
8b

M21
Initiierung von endogenen Wachstums-
impulsen für Beschäftigung in Stadtregionen

IP
9d

M22
CLLD Tirol: Pilothafter Einsatz von 
"Community-led local development"

P6 M23 Technische Hilfe



EFRE-Reformagenda von Bund und Ländern

Steigerung der Effizienz, Leistungsfähigkeit und Robustheit des 

österr. Verwaltungs- und Kontrollsystems, insbes. durch:

 Inhaltliche und strukturelle Konzentration des Programms

 Aufgabendefinition und Sicherstellung hinreichender institutioneller 

Ressourcen bei Programmstellen

 Gemeinsame Systembeschreibung des Verwaltungs- und 

Kontrollsystems

 Neugestaltung der nationalen Förderfähigkeitsregeln

 Verstärkter Informations- und Erfahrungsaustausch
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IWB/ EFRE Programmabwicklung
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1 Verwaltungsbehörde: ÖROK-Geschäftsstelle

16 Zwischengeschaltete Stellen ( 4 Bund + 12 Länder)

1 Bescheinigungsbehörde: BKA IV/4

1 Prüfbehörde: BKA IV/3 

1 Begleitausschuss

1 Operationelles Programm

1 Verwaltungs- und Kontrollsystem



Verwaltungs- und Kontrollsystem

• Beschreibung ist Voraussetzung für die Abwicklung – Grundlage für die 
Benennung der Behörden

• Umfangreiche Vorgaben der EK zu den Regelungsinhalten und zur 
Beschreibungstiefe, inkl. neuer Vorgaben für die Periode 2014-2020 
(Betrugsbekämpfung, Jährliche Abschlüsse, Verwaltungserklärung etc.)

• Beschreibung der Verwaltungsbehörde, inklusive der 
Zwischengeschalteten Stellen, der Bescheinigungsbehörde und des 
Monitoringsystems (ATMOS)

• Zentrale Elemente des VKS werden parallel erarbeitet (Auswahl)
o Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art 15a B-VG über das 

Verwaltungs- und Kontrollsystem in Österreich 

o Vereinbarungen der Verwaltungsbehörde mit den Zwischengeschalteten Stellen

o Subsidiäre nationale Regeln für die Förderfähigkeit von Kosten (NFFR)
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Information 

potentieller 

Begünstigter

Entgegennahme von 

Förderansuchen

Auswahl konkreter 

Projekte (Selektion)

Abschluss 

Fördervertrag bzw. 

Förder-vereinbarung

Abrechnungen & 

Kontrolle des 

Förderprojektes 

Bestätigung der 

Auszahlungs-

anweisung

• Abwicklung des Projektzyklus durch 16 Zwischengeschaltete Stellen

• Die Verwaltungsbehörde ist unter Anderem verantwortlich für:

• Die Erstellung der Verwaltungserklärung und jährlichen Berichte zu den Prüffeststellungen der 
Programmstellen

• Die Koordination des Verwaltungs- und Kontrollsystems inkl. Änderungen

• Die Wahrnehmung der Aufsichtspflicht gegenüber den Zwischengeschalteten Stellen

• Das Berichtswesen und die Evaluierungen

• Die Durchführung des Programmmanagements und Finanzplanung

• Die Umsetzung der vom Begleitausschuss beschlossenen Kommunikationsstrategie

• …

Arbeitsteilung der Programmabwicklung VB - ZwiSt
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Liste der 16 Zwischengeschalteten Stellen
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Bund 

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft

Kommunalkredit Public Consulting

Austria Wirtschaftsservice GmbH / ERP-Fonds

Österreichische Hotel- & Tourismusbank GmbH (EFRE-Koordination)

Burgenland
Amt der Burgenländischen Landesregierung; Abteilung 7 - Kultur, Wissenschaft und Archiv

Wirtschaft Burgenland GmbH 

Kärnten Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds

Niederösterreich Amt der Niederösterreichischen Landesregierung; Abteilung Wirtschaft, Tourismus und Technologie

Oberösterreich
Amt der Oberösterreichischen Landesregierung - Abteilung Wirtschaft

Amt der Oberösterreichischen Landesregierung - Abteilung Raumordnung

Steiermark

Amt der Steiermärkischen Landesregierung - Abteilung 17 Landes- und Regionalentwicklung (Referat für 
Landesplanung und Regionalentwicklung)

Steirische Wirtschaftsförderungs GmbH

Tirol 
Amt der Tiroler Landesregierung - Abteilung Landesentwicklung und Zukunftsstrategie 

Tiroler Zukunftsstiftung - Standortagentur Tirol

Vorarlberg Amt der Vorarlberger Landesregierung - Abteilung Allgemeine Wirtschaftsangelegenheiten (VIa)

Wien Amt der Wiener Landesregierung - Magistratsabteilung 27 (MA27) - Europäische Angelegenheiten



IWB/EFRE-Programm 2014-2020:

http://www.efre.gv.at

ESI-Fonds in Österreich:

http://www.oerok.gv.at/esi-fonds-at/

Europäische Kommission, GD REGIO:

www.ec.europa.eu/inforegio

Kontakt:

Österreichische Raumordnungskonferenz (ÖROK)  

Geschäftsstelle beim Bundeskanzleramt 

Tel. 01/53 53 44 40

Email: oerok@oerok.gv.at

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


